Arbeitsblatt

Zeichnen von Funktionsgraphen mit DERIVE

Optionen: <Schreiben> <Funktion definieren> {Name: z.B. f(x)} {Vorschrift: z.B x³ + 2x² +5x -6 } oder




Direkteingabe: f(x):=x³ + 2x² +5x -6

Beispiel:

Zeichne den Graphen zu f(x):=x³ + 2x² +5x -6

Direkteingabe: f(x):=x³ + 2x² +5x -6
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Wechseln in das 2D-Fenster 
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Graph zeichnen 

        

   Skalieren der Achsen


Aus den Potenzfunktionen 
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, n(IN lassen sich lineare (ax + b, Geraden), quadratische 

( ax²+bx+c, Parabeln) und Funktionen höheren Grades (ganzrationale Funktionen) bilden ( z.B. Tiefgaragen-Aufgabe).
Diese Funktionen sind nicht so leicht zu erfassen bzw. zu skizzieren. Es lohnt sich daher, einige Erfahrungen im Umgang mit den ganzrationalen Funktionen zu sammeln und den Verlauf ihrer Graphen zu untersuchen.

Zeichne nun mit DERIVE die Graphen folgender Funktionen:

a)
f(x) = x³ - x² - 2x


b)
f(x) = -x³ + 2x² + x - 2


c)
f(x) = 
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x³ - x²     d)
  f(x) = -x³ + 3x²-x+1 
e)     f(x) = x + 3x³ - x² +x -1
Übertrage die Graphen in Dein Heft und bearbeite folgende Fragestellungen. Die Lösungen sind vollständig ins Heft zu übertragen.

    1. Finde weitere Beispiele von ganzrationalen Funktionen unterschiedlichen Grades.

Den allgemeinen Term einer ganzrationalen Funktion 2.Grades kennst Du schon: 

f(x) = ax²+bx+c
Wie lautet der allgemeine Term einer ganzrationalen Funktion 5.Grades?

Wie lautet der allgemeine Term einer ganzrationalen Funktion n.Grades?

2. Nun sollen ganzrationale Funktionen hinsichtlich ihres Verhaltens für betragsmäßig große  x-Werte untersucht werden.


Erstelle dazu folgenden Funktionsterm: f(x) = ax + bx³ +cx² +dx +e.


Füge im Grafikfenster für jeden Parameter (a bis e) einen Schieberegler (<Einfügen/Schieberegler>) für Werte zwischen –20 und 20 ein und zeichne danach den Funktionsgraphen.

Untersuche, welcher Summand entscheidend für den Verlauf der Funktion für betragsgroße 

x ist. 

Welchen Einfluss haben die Größe des 1.Summanden (a bzw. x4) im Einzelnen?

Finde eine ganzrationale Funktion, deren Graph von links unten nach rechts oben verläuft.

Finde eine ganzrationale Funktion, deren Graph von links oben nach rechts unten verläuft.

Erzeuge nun eine Funktion, die von links oben kommt und später auch wieder nach rechts oben verläuft.

Gibt es noch weitere Möglichkeiten wie die Funktion verlaufen könnte?
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